
Das Manifest
Bescheidenheit wagen  

und Probleme besser lösen!

1. Pluralität der Anschauungen billigen 

statt Deutungshoheit verteidigen

Die eigene Weltsicht nicht als Referenz sehen, Blindheit gegenüber der 
eigenen Blindheit ernst nehmen und akzeptieren, dass wir alle in unserer 
Welt Recht haben.

2. Gemeinsam klüger werden 

statt die Welt erklären

Den Sendemodus verlassen, Mitmenschen auf Augenhöhe begegnen, 
das Andere, Abweichende als bereichernd wertschätzen und im Dialog 
miteinander weiterdenken.

3. Nichtwissen aushalten 

statt mittels Kompetenz blenden

Überzeugtsein nicht mit Wissen verwechseln, Nichtwissen eingestehen, 
sich von der Kompetenzillusion befreien und ehrlich zu sich selbst und 
anderen sein.

4. Sich emporirren 

statt alles im Voraus wissen wollen

Das lineare Kausalitätsdenken überwinden, Systemlogik entschlüsseln 
und auf die experimentelle Annäherung und das Verstehen durch 
Handeln vertrauen.

5. Barrierefrei denken
statt Best Practices nachahmen

Selbstverständliches als Denkfalle entlarven, sich von dem Gefallen 
und Gemochtwerden emanzipieren und zur Ausweitung des 
Lösungsrepertoires Kontraintuitives erproben.
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